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„Ich bin schuld“
Annäherungen an ein unbequemes
Thema
ZUM INHALT 1

MATERIALIEN 2–26

1.Sequenz: Schuld und Vergebung – Annäherungen an ein unbequemes Thema (inkl.
Folien)
M1.1 Schuldbegriff 2
M1.2 Rechtliche undmoralische Schuld 2
M1.3 Vier Schuldbegriffe nach Karl Jaspers 2
M1.4 Wahre innere Buße 2
M1.5 Was ist Schuld? 2
M1.6 Schuld – was ist das? 3

2. Sequenz: Schuldigwerden – schuldig sein
M2.1 Schuld und Angst 4
M2.2 Nicht Scheitern, sondern Schuld! 5
M2.3 Pranger einst und jetzt 6
M2.4 Sündenbock oder „Schwarzer Peter”? 7
M2.5 „Richtet nicht – aber seht auch nicht weg!” 8

3. Sequenz: Vergebung: Grenzen undMöglichkeiten
M3.1 Vergeben und vergessen? 9
M3.2 Vergeben versus Verzeihen 9
M3.3 Das Verzeihen 11
M3.4.1 Wer gläubig ist, vergibt leichter? (Position von J. Lindner) 12
M3.4.2 Wer gläubig ist, vergibt leichter? (Position vonM. Hanglberger) 13

4. Sequenz: Schuld und Sünde – die religiöse Dimension
M4.1 Der Schrecken der Sünde vor 300 Jahren – und heute? 14
M4.2 Verfehlung versus Sünde 14
M4.3 Was hat Schuldmit Gott zu tun? 15
M4.4 Freiheit und Sünde 15
M4.5 „Sünde” in der Bibel – neu übersetzt 18

5. Sequenz: Sündenvergebung
M5.1 Reue als Selbstdistanzierung des sündigenMenschen 19
M5.2 „... wie auchwir vergeben unseren Schuldigern” 20
M5.3 „... und vergib uns unsere Schuld” 21
M5.4 Sündenvergebung als entscheidendeWirklichkeit

theologischer Verantwortung 21
M5.5 Barmherzigkeit als Grundhaltung 23

6. Sequenz: Der Mensch verstrickt in Sünde
M6.1 Sünde als Macht und als Verhängnis 24
M6.2 Von Gott gerecht gemacht – und die Opfer? 25

Klausur
K 5 Klausurvorschlag 1 26
K 5 Klausurvorschlag 2 27

UNTERRICHTSVERLAUF 28–32
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
schuldigwerden, schuldig sein –unbeque-
me Begriffe! Unbequem auch die Einsicht,
dass Schuld zum Menschsein gehört und
der Umgang mit ihr zu den ethischen Fra-
gen, denen niemand ausweichen kann.
Die Materialien sind eine Einladung zur
Auseinandersetzung mit Schuld/Verge-
bung undmit der Frage, was Religion und
Glaubedamitzuhabenkönnen.
Herzlichst,
Thomas Kamphausen


